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Modul 7.3  Bachelorarbeit 

Modulverantwortlich  Prof. Dr. Ralf Bohrhardt 

Semesterlage  7. Semester 

Angebotsturnus  jeweils im Wintersemester 

Workload in Stunden  250 im Selbststudium 

ECTS‐Leistungspunkte  10 

Kurzbeschreibung  Im Rahmen der Bachelorarbeit, die ca. 30 Seiten umfassen soll und innerhalb 
von 4 Monaten fertigzustellen ist, soll die im gesamten Studium erworbene 
Fähigkeit zu anwendungsorientiertem wissenschaftlichen Arbeiten unter 
Beweis gestellt werden. Dies geschieht anhand der eigenständigen 
problemorientierten Bearbeitung einer eingegrenzten Fragestellung aus dem 
Bereich der Sozialen Arbeit auf wissenschaftlicher Grundlage. 

Inhalte   Entwicklung und Konkretisierung einer relevanten Fragestellung 
 Erstellung eines Arbeits‐ und Zeitplanes 
 Literaturrecherche 
 Lektüre sowie Reduktion und Reorganisation des relevanten Wissens 

 Ggf. Planung, Durchführung und Auswertung eng begrenzter empirischer 
Fragestellungen 

 Theoretische Herleitung und Begründung von allgemeinen 
Problemlösungsentwürfen oder konkreten Handlungskonzepten 

 Trennscharfe und folgerichtige Gliederung der Darstellung 
 Ausformulieren des Textes und, wo möglich, Erstellung geeigneter 

Visualisierungen (Schaubilder, Tabellen u. ä.) 

 Abschließende Überprüfung der Arbeit auf erkennbare Schlüssigkeit und 
sprachliche Korrektheit 

Qualifikationsziele / 
Kompetenzen 

 Die Studierenden sind in der Lage, innerhalb einer gesetzten Frist ein 
Problem aus der Sozialen Arbeit auf wissenschaftlicher Grundlage 
selbstständig zu bearbeiten. 

 Die Studierenden können ihr Thema in einen fachwissenschaftlichen Diskurs 
einordnen und seine Relevanz für die Soziale Arbeit erweisen. 

 Sie vermögen ihr Thema systematisch und wissenschaftlich strukturiert zu 
bearbeiten. 

 Sie haben von wesentlichen Teilen der Literatur kritisch Kenntnis 
genommen, können diese sachgerecht darstellen (Paraphrase und Analyse) 
sowie in ihrer Bedeutung einschätzen und zueinander in Beziehung setzen 
(Kritik). 

 Sie vermögen die geeigneten Methoden für die Bearbeitung ihres Themas 
auszuwählen, theoriegeleitet zu begründen und adäquat anzuwenden. 

 Die Studierenden reflektieren das Ergebnis ihrer Arbeit vor dem Hintergrund 
der gesetzten Grenzen der Bearbeitungsmöglichkeit ihrer Fragestellung. 

Lernzielkontrolle  Bachelorarbeit  (30 Seiten) 

 


